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MEDIENMITTEILUNG 

Implenia gewinnt Auftrag für wichtigen Teilabschnitt des 

Autobahnrings um Bremen 

Neuer Autobahnring verbessert Verkehrssituation im gesamten 

nordwestdeutschen Raum | Implenia errichtet in ARGE Hochstrasse als 

Spannbetonbrücke, Trogbauwerk und Autobahntrasse | Grosses, 

komplexes Infrastrukturprojekt | Auftragsvolumen für Implenia von über 

EUR 100 Mio. brutto 

Glattpark (Opfikon), 14. März 2024 – Im Auftrag der DEGES Deutsche Einheit Fernstrassenplanungs- und -

bau GmbH schliesst Implenia den neuen Autobahnring rund um die Hansestadt Bremen. In einer 

Arbeitsgemeinschaft (ARGE) mit der Johann Bunte Bauunternehmung realisiert die Gruppe den 

Streckenabschnitt 2/2 der Autobahn 281 mit einem Gesamt-Auftragsvolumen von über EUR 130 Mio. 

brutto. Der Anteil von Implenia liegt bei über EUR 100 Mio. brutto. Das Projekt entspricht der Strategie von 

Implenia mit Fokus auf grosse, komplexe Infrastrukturprojekte. Die neue Autobahn-Eckverbindung bringt 

eine deutliche Verkehrsverbesserung für den gesamten nordwestdeutschen Raum.  

Mit dem Bauabschnitt 2/2 wird der bereits realisierte Teil der A 281 über den Zubringer Arsten mit der A 1 

verbunden. Der Auftrag der ARGE umfasst den Bau eines rund 1,7 km langen Teilstücks der 

Autobahnumfahrung zwischen dem Neuenlander Ring und der Kattenturmer Heerstrasse in Nähe des 

Bremer Flughafens. Eine 400 m lange Hochstrasse wird als Spannbetonbrücke erstellt. Um die 

Autobahntrasse in Hochlage zu bringen, entstehen zunächst Stützwände mit Bohrpfahlgründungen. Zum 

Auftragsumfang gehören ausserdem ein 290 m langes Trogbauwerk, der Einfahrtsbereich des zukünftigen 

Tunnels unter der Kattenturmer Heerstrasse sowie eine rund 1 km lange vierspurige Autobahntrasse 

zwischen dem südlichen Ende der Hochstrasse und dem Beginn des Trogbauwerkes. Das Projekt wird nach 

Lean Construction Methoden gesteuert. Die Arbeiten starten im Mai 2024 und sollen Anfang 2029 

abgeschlossen sein. 

Der neue Bremer Autobahnring soll die Lärm- und Abgassituation und damit die Lebensqualität in den 

umliegenden Wohngebieten deutlich verbessern. «Dass wir die DEGES als Kunden erneut von unserem 

integrierten Leistungsangebot für komplexe Infrastrukturvorhaben überzeugen konnten, freut uns 

ausserordentlich», sagt Henning Schrewe, Head Civil and Special Foundations Deutschland bei Implenia. 

«Mit unseren Expertinnen und Experten in den Bereichen Ingenieur- und Spezialtiefbau können wir unser 

integriertes Leistungsangebot als Einheit ausführen und dieses grosse Projekt erfolgreich umsetzen.» 



  
 

Implenia AG Seite 2 

 
Implenia schliesst den Autobahnring rund um Bremen, darunter der Streckenabschnitt am  

Flughafen in Richtung eines neuen Tunnelbauwerks (Bild: © DEGES). 

 

Kontakt für Medien:  

Corporate Communications, T +41 58 474 74 77, communication@implenia.com  

 

Kontakt für Investoren und Analysten:  

Investor Relations, T +41 58 474 35 04, ir@implenia.com 

 

Investoren-Agenda: 

26. März 2024: Generalversammlung 

21. August 2024: Halbjahresergebnis 2024, Analysten- und Medienkonferenz  

 

Als führender Schweizer Bau- und Immobiliendienstleister entwickelt, realisiert und bewirtschaftet Implenia Lebensräume, Arbeitswelten und 

Infrastruktur für künftige Generationen in der Schweiz und in Deutschland. Zudem bietet Implenia in weiteren Märkten Tunnelbau und damit 

verbundene Infrastrukturleistungen an. Entstanden 2006, blickt Implenia auf eine rund 150-jährige Bautradition zurück. Das Unternehmen fasst 

das Know-how aus hochqualifizierten Beratungs-, Entwicklungs-, Planungs- und Ausführungseinheiten unter einem Dach zu einem integrierten, 

multinationalen Bau- und Immobiliendienstleister zusammen. Mit ihrem breiten Angebotsspektrum sowie der Expertise ihrer Spezialisten 

realisiert die Gruppe grosse, komplexe Projekte und begleitet Kunden über den gesamten Lebenszyklus ihrer Bauwerke. Dabei stehen die 

Bedürfnisse der Kunden und ein nachhaltiges Gleichgewicht zwischen wirtschaftlichem Erfolg sowie sozialer und ökologischer Verantwortung 

im Fokus. Implenia mit Hauptsitz in Opfikon bei Zürich beschäftigt europaweit über 9‘000 Mitarbeitende (FTE) und erzielte im Jahr 2023 einen 

Umsatz von CHF 3,6 Mrd. Das Unternehmen ist an der SIX Swiss Exchange kotiert (IMPN, CH0023868554). Weitere Informationen unter 

implenia.com. 
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